
Nach der Feuerwehr-Übungin Pattenhofen 70er Jahre

Die Gründungsgeschichte der Feuerwehren der 
Großgemeinde Burgthann begann bereits im Jahre 
1874. Der früheste organisierte Brandschutz dürfte 
militärischen Ursprungs gewesen sein.  Bei Feldzü-
gen wurden wahrscheinlich bestimmte Abteilungen 
des Heeres zur Brandbekämpfung eingesetzt. Im 
Mittelalter waren die Bürger der Gemeinde von Amts 
wegen zur Löschhilfe verpflichtet.
Waren es früher fast immer Brandeinsätze oder Was-
sernotstände, sind es heute zunehmend  auch Ein-
sätze mit technischer Hilfeleistung und Einsätze zum 
Schutz unserer Umwelt (z.B. Öl- und  Chemieeinsät-
ze).

Die Hauptaufgaben der Feuerwehr sind: RETTEN – 
LÖSCHEN – BERGEN – SCHÜTZEN 

Auch das gesellschaftliche Leben in den einzelnen 
Ortsteilen gestalten die Feuerwehren aktiv mit. 
Beispiele dafür sind die Teilnahme an Vereinsfeiern, 
Gedenkfeiern, Jubiläumsfeiern und Grillfeste. Die 
Großgemeinde Burgthann hat heute acht Feuerweh-
ren mit sieben eigenen Feuerwehrhäusern. Jähr-
liche Leistungsprüfungen und eine große Zahl von 
Einsätzen zeugen von hohen Ausbildungsstand der 
Wehren und einem guten Kameradschaftsgeist.

Quellen: verschiedene Jubiläumsschriften der 
Feuerwehren 
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